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Anne Brozat 
Promotionsstudentin, Beetzsee
Katharina König
Beisitzerinnen im Bundesvorstand, Freiburg i.Br.

Am 24. September 2011 wurden wir, Anne Brozat und Ka-
tharina König, von der Mitgliederversammlung anlässlich 
des 39. Bundeskongresses des djb in Potsdam als Beisitzerin-
nen für zwei Jahre in den Bundesvorstand gewählt. Was sind 
unsere Aufgaben und Ziele für diese Zeit?

Aufgaben und Ziele
Laut § 6 IV der Satzung des djb sind wir als Beisitzerinnen im 
Bundesvorstand für die Mitglieder in Ausbildung zuständig. 
Unsere Aufgaben sind in der Satzung nicht näher bestimmt. 
Für uns ist die gute Arbeit unserer Vorgängerinnen Vorbild.

Zu unserem Arbeitsbereich gehört die inhaltliche Gestal-
tung der Rubrik „Ausbildung und Arbeit“ in der djbZ. Dar-
über hinaus ist es unsere Aufgabe, für eine deutschlandweite 
Vernetzung der Jungen Juristinnen zu sorgen. Über unsere 
Mailingliste machen wir auf interessante Veranstaltungen, 
Weiterbildungsmöglichkeiten, Stipendien und Jobangebote 
aufmerksam.

Zudem informieren wir die Jungen Juristinnen über die 
Arbeit des Bundesvorstands. In den Bundesvorstandssitzun-
gen geben wir den Jungen Juristinnen eine Stimme. 

Umsetzung
Für die Umsetzung dieser Ziele nehmen wir regelmäßig an 
den Bundesvorstandssitzungen teil.

Eine bestmögliche Vernetzung der Jungen Juristinnen ver-
suchen wir über unsere Mailingliste zu erreichen.

In die Mailingliste kann sich jede Studentin, Doktoran-
din, Referendarin und Berufsanfängerin eintragen und zwar 
unter http://www.djb.de/mitgliederbereich/mailinglisten/.

Über diesen Verteiler verschicken wir Jobangebote, aber 
zuweilen auch Presseberichte über die Arbeit des djb sowie 
Medienberichte, die die Ziele des djb betreffen. Außerdem 
berichten wir über unsere Teilnahme an den Bundesvor-
standssitzungen.

Für die Rubrik „Ausbildung und Arbeit“ der djbZ su-
chen wir immer wieder neue Autorinnen. Berufsbiografien 
und Erfahrungsberichte anderer Juristinnen sollen Jungen 
Juristinnen Mut zu machen, den eigenen Weg entschlossen 
zu gehen.

Macht mit!
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin an der Mailing-
liste!

Bei der Gestaltung der Rubrik „Ausbildung und Arbeit“ 
der djbZ könnt ihr aktiv mitarbeiten, indem ihr uns eure Ar-
tikel oder Themenvorschläge zuschickt.

Für die kommenden zwei Jahre wünschen wir uns einen 
noch regeren bundesweiten Austausch der Jungen Juristin-
nen untereinander. Werdet Teil des Netzwerks!

Für Anregungen und Wünsche, die unsere Arbeit betref-
fen, sind wir jederzeit dankbar.

Seit Januar: Karriere-Forum

Ursula Matthiessen-Kreuder bietet seit Januar 2012 an, 
einmal im Monat nachmittags eine Stunde lang eine Tele-
fonkonferenz zu karriererelevanten Themen zu leiten.

In diese Telefonkonferenz kann sich jedes djb-Mitglied 
einwählen, dann mitdiskutieren und vom Austausch mit 
anderen profitieren.

Themenvorschläge
 � Mentoring im djb

 � Bewerbung

 � Berufseinstieg

 � Beförderung/Gehaltsverhandlungen

 � Zusatzqualifikationen

 � Schlechtes Examen – was dann?

Kontakt
Anne Brozat: anne.brozat@googlemail.com
Katharina König:kathi1601@web.de

Vermittlung von Auslandsstationen in 
 EU-Institutionen (insbesondere EU- 
Kommission und EU-Parlament)

In Kürze können sich djb-Mitglieder um die Vermittlung 
einer Auslandsstation in EU-Institutionen während des Re-
ferendariats bewerben. Das Angebot besteht darin, dass 
die Bewerbung (übliche Unterlagen mit Motivations-
schreiben, gewünschtem Zeitpunkt, Stelle sowie tabellari-
schem Lebenslauf) direkt an potentielle Arbeitgeberin-
nen/Vermittlerinnen und Arbeitgeber/Vermittler in EU-
Institutionen weitergeleitet wird.

Kontakt
Anne Brozat: anne.brozat@googlemail.com
Katharina König:kathi1601@web.de
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